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St. (batten ^ a! 5u Zlv. 8 fcer Sd}voà$ex ^raum^etturtg. 2\. ^ebruar A 904

©uter Hat.
Spielmann, roiHft bu bir ®unft erringen,
®arfft bu non betnem 2etb nidjt fingen.
Jreube fdjenfe ben ©äften au§;
SBermut fjaben fte felbft ju §auë.

Bsuee tomu BüdjermarM.
5>as Seibene pud). ©ine Iprifdje ®amenfpenbe non

Otto ^utiu§ SBierbauni. 3Rit 12 SBotlbitbern
non §an§ ïfjoma unb Ornamenten non ^eter ®et)ren§.
3n ©eibe gebunben SR. 6.— (Stuttgart, ®eutfd)e
SSerIag§=2tnftaIt).

©in ber beutfdjen grauenroelt geroibmeteS ItjrifcfjeS
ïagebud) bietet biefer prächtige unb bod) intime S8anb,
ber fid) mit feiner jierlidjen, reiben unb jugleid) burd)au§
originellen Sluêftattung in ganj tjeroorragenber SBeife
SU ©efdjentjroecfen eignet. 3" faft sroeibunbert ©e=

bieten breitet barin ber Sprifer Sierbaum feinen
Steidjtum an ernften unb fjeiteren hängen, an fd)tnerj=
lidjen Stftonen unb farbenfrohen Silbern, an fd)lid)ten
unb ait funftootten SBeifen au«. ®a« ©efamtbitb bei
®id)ter§ erfdjeint barum nicht minber ptaftifd) unb
lebenbig, rceil in ihm — bem 3'»ed biefer Sammlung
gemäfj — bie allju berben SCötte, ber auigelaffene
unb gelegentlid) rooht auci) graitfame jjumor bei
„Ueberbrettli" fehlen. ®ie natürliche ftrifdje, bai
©efunbe unb Urroiidjfige in Söierbaunti poetifd)em
©mpfinben unb Schaffen ift ftar! genug, um bai flehten

jenei Qugei uni nicht ali Sude jum SSerou&tfein su
bringen. ®ie ben ®anb jierenben jroölf Silber §ani
®bomai bürfen ali eine flafftfcfje Sluiroahl aui bem
3Bexf bei SReifteri bejeidjnet werben, unb bie fjfarbe,
bie ben fReprobultionen fehlt, fdjeint auf fie non ben
©ebidjten auiptftrömen, su benen oft in birelter 3ln=

regung ber SRaler ben Joelen begeiftert hot. ©inen
ferneren ©cbmud bei Suchei bilbeu bie bon ifSeter
Sehren« gezeichneten gierlictjen Ornamente, bie ange=
nehm unb unaufbringt ch bie ®eptfeiten beleben. @me

garj eigenart ge bucpgeioerblicbe Dfeulfeit ift ber feibene
©inbanb, bon bem bai Sud) feinen Slamen befommen
hat; ber Stoff mit bem ®itel mürbe eigen« nach
einem ebenfalls oon ißeter Sehren« baftir emtborfenen
SRufter gemebt. So ftellt nun biefei reijei be Such
nach Sluiftattung unb Snfjalt eine „®amenfpenbe" bar,
bie überall h0£h miüfomrnen fein miib — fetnesmeg«
jeboef), Wie nod) bemertt mevben foil, ben ®amen allein,
fonbem bielmehr allen, bie e« lieben, fiep au« bem
ßärmen unb §aften bc« ®age« in ba« SSunberlanb
echter tßoefte emportragen jn laffen.

flltlrtttlllMdl»! //Sltttftttberfttlitt" heilt
L.UIiyvlllvlUvn» rafd)felbft hnrtnädigefjäüe
non d)rott. t'uugcnfatrtrrb unb 3Iftt)tna ; ei ift
Zugleich bai befte Sorbeugungimittet gegen Sctjroirib»
fud)t. ©rohe ©rfolge. Siele 3lner!ennungifd)reiben.
sfkeii Vi 3fl. Sc. 5- — lh- ffl. frc. 3. 50. [2920

HKelntgtr fjaßrlfant : Slpotfiefer S3. 3ta6, Wieben Bei iBafet.
Depots: Slpotbefer Uo6eef, öetlsau ; ffiatf »tlpotfjefe Bafel ; Sïpotpefe
jum 3itronen6num, Scfiaff&aufeit. f

©egett iWagenbrcmtctt, URrtgcnframpfc,
Serbrtuung^ticfdtmcrben unb anbere infolge einer
unregelmäßigen fjunftion bei SRageni, ber SRilz ober
ber lieber entftehcnbe Uebel roirb bai „St. Uri=©lipir"
mit gutem ©rfolge angeroanbt. „St. Ur«=®lijit" ift
erhältlich in Ulpothefen à fjr. 2.25 bai fjtäfchc^en ober
bireït oon ber „St. Uri=9lpotljefe in Solotljurn." Ser=

fanb franîo gegen SRadjnaßme. (®ie genaue ©ebraud)i=
anroeifung, fotrie Seftanbteile finb auf jeber fJIafcfje
angegeben.) SRan achte genau auf ben SRamen:

„St. Uri:©lijir". [2903

Kinder*
MilchmehlGALACTINA

besteht zur Hälfte aus bester Alpenmilch.

Unübertroffen. [2871

Man hüte sich vor Nachahmungen.

Die Schönheit erwirbt sich
nicht, jedoch muss man die, welche
man besitzt, zu erhalten wissen.
Zu diesem Zwecke bediene man

sich nur wirklicher hygienischer
Spezialitäten, wie Crème, Pnder und
Seife Simon. Man hüte sich vor
Nachahmungen und achte genau auf
den Namen. Ueberall erhältlich. [2751

f in geschäftstüchtiges Fräulein aus& guter Familie, auch im Haushalt
bewandert, von guten Manieren und
angenehmem Aeusstrn, sucht auf die Saison
Stelle als Stütze oder als Saaltochter in
eine Fremdenpensiun oder Kurhôtel.
Beste Referenzen. Gefl. Offerten befördert

die Expedition des Blattes unter
Chiffre L 2956. [2956

/n ein gutes Gasthaus auf dem Land
tvird eine anständige Tochter gesucht,

die gut bürgerlich kochen kann und in
der Zwischenzeit in der Wirtschaft
aushelfen würde. Guter Lohn und gute
Behandlung sind zugesichert. Einige
Gewandtheit vorausgesetzt, ist die Stelle
gar nicht streng. Eintritt so bald als
möglich. Offerten unter Chiffre S2955
befördert die Expedition. f.2955

Gesucht:
für eine ältere, gut empfohlene

„ Vertrauensperson"
eine leichte Stelle in einfachem Haushalt

bei einem einzelnen Herrn oder
Frau. Offerlen unter Chiffre
„Haushälterin" befördert die- Exped. [2890

^üchtige, exakte Modistin sucht Stelle
als zweite Arbeiterin in ein

Modengeschäft. Offerten unter 2916 befördert
die Expedition. [2946

7q\ er könnte einer 17jährigen Tochter
•• aus gutem Hause eine gute Stelle

empfehlen in der französischen Schweiz
bei familiärer Behandlung? Gefällige
Offerten erbittet man unter Chiffre
B H2054 an die Expedition. [2954

tfoch leh rtoch1er
gesucht.

Unter günstigen Bedingungen kann
eine einfache, bescheidene Tochter von
16—19 Jahren in einer besseren Herren-
Pension das Kochen, sowie die übrigen
Hausgeschäfte gründlich erlernen. Grfl.
Offerten unter Chiffre L M 2952 befördert

die Expedition des Blattes. [2952

Stelle gesucht:
Junge, in allen häuslichen

Arbeiten selbständ. Tochter wünscht
auf Anfangs März Stelle in feinem
Haus. Gute Zeugnisse und
Empfehlungen zu Diensten. Offerten
unter Chiffre 2950 befördert die
Expedition. [2950

Xür eine gut erzogene, gut geschulte
und best empfohlene junge Tochter,

die gute Kenntnisse im Hauswesen
besitzt und auch im Rechnen und in schriftlichen

Arbeiten Gutes leistet, wird eine
passende Stelle gesucht, wo sie ihre
Kenntnisse verwerten kann. Als Stütze
der Hausfrau in einem geordneten Haushalt,

wo auch geschäftliche Thätigkeit
geboten wäre, oder bei einer einzelnen
Dame, wo der Zimmerdienst und die
Pflege besorgt werden müsste. Da die
Tochter aber erst 17 Jahre alt ist, muss
Familienanschluss und freundliche
Einführung in den neuen Pflichtenkreis
verlangt werden. Grfl. Offerten sub Chiffre
H2911 befördert die Expedition. [2911

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [2844

In jeder Confiserie, und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

l>ie von Kennern bevorzugte Marke.

Dl'Wanders Malzexfra k h
In allen Apotheken. 39jähriger Erfolg.

Reines, echtes Malzextrakt, altbewährtes, lösendes und stärkendes Mittel geg.
Husten-, Hals-, Brust- und Lungenleiden. Echtes Malzextrakt in Milch
verrührt, bildet das beste Frühstücksgetränk für Kinder und schwächliche

Frauen, kl. Originalflasche Fr. 1. 30, gr. Originaflasche Fr. 3.—
Jod-Eisen-Malzextrakt, 39jähriger Erfolg als vollkommener Ersatz des

Leberthrans, bei Drüsenanschwellungen, Hautausschlägen, Flechten
etc. kl. Originalflasche Fr. 1. 40, gr. Originalflasche Fr. 4.— [2731

I>r. Wanders Malzzucker und Malzbonbons
rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Ueberall käuflich.

freine alleinstehende, friedfertige und redliche Dame ge-
setzten Altera, wo möglich mit Sprachkenntnissen, die
gut mit Herrschaften umzugehen versteht, könnte sich

mit einigem Kapital aktiv an einem alten, feinen Schweizsr-
Geschäft im Ausland beteiligen. (Spitzenbranche). Eingelegtes

Kapital wird sichergestellt. Gefl. Offerten mit näheren

Angaben und Photographie versehen, beliebe man sub
Chiffre: „Immer an Weltkurorten" an die Expedition dieses
Blattes zur Weiterbeförderung zu senden. Gute Referenzen
sind erforderlich. [2951

ist das beste Mittel gegen Influenza, katarrhalische Affek- jtionen der Atmungs- und Verdauungsorgane, Verschlei-
mungen jeder Art, Leber-, Nieren- und Blasenleiden,
Zuckerharnruhr und Gallensteinbeschwerden. [2912

Erhältlich überall in Apotheken nnd Mineralwasserliandlnngen.

^ochter aus gutem Hause, gesetzten
m Alters, sprachenkundig, sehr gut
präsentierend, wünscht in einem Hotel
oder Fremdenpension aufgenommen zu
werden, wo ihr Gelegenheit geboten wäre
zur pacht- oder kaufweisen Utbernahme
des Geschäftes. Gefl.Offerten unter Chiffre
R R 2942 befördert die Expedition des
Blattes. [2942

Nervenleiden
jeder Art,

speciell
Kopfschmerzen,
Nervosität in

Folge geistiger
und körperlicher

Ueber-
anstrengung,
Rückenmarks-
krankheiten.

Zuckerharnruhr, Dicht, Rneumatts-
men, Gliederlähmungen, Wassersucht

werden sicher geheilt mit
der absolut schmerzlosen
elektrischen Naturheilmethode
Darüber giebt Auskunft der „elektF.
Hausarzt", welcher à 1 Frs. zu
beziehen ist von E. R. Hofmann,
Institut für Elektrotherapie in »
Bottmlngermühle b. Basel. Adres- s
sen von Gehellten ZU Diensten.)

rholung$$taiion.
Abstinente Familie

nimmt erholungsbedürftige
Personen bei sich auf. Naturge-
mässe Lebensweise, ärztliche
Aufsicht, komfortable Villa,
ruhige, isolierte Lage. Schöne
Spaziergänge. Offerten unter
Chiffre HM 2945 an die
Expedition dieses Blattes. [2945

Töchter-Pensionat
Gorgier-St. Aubin.

Unterzeichnete wäre wieder im Falle,
einige Töchter, welche die französ.
Sprache zu erlernen wünschen, in

zu nehmen. Unterricht im Hause.
Familienleben. Prächtige Lage, schöne
Villa mit grossem Garten. Preis 45 Fr.
monatlich. Referenzen: Hrn.Christian,
Mainaustr. 19, Zürich V. Frl. Frida
Niggli, Postbureau Klosters-Dörfli, Kt.
Graubünden. [2947

Adresse : Madame Carnet, institutrice,

St. Aubin près Neuchâtel.

Pension fiir junge Töchter

Iks? Cosandier, St. Blaise.
Gründliche Erlernung der

französischen und englischen Sprache, Musik,
Handarbeiten, Einführung in die
Hausgeschäfte. Prächtige Lage. Familienleben.

Massiger Preis. Referenz: H.

Müller, Lehrer, Reichenbach. H. Kaiser,
Notar, Bern. [2953

öt. Gallen ^ U! zu Nr. 8 der Schweizer Frauen-Zeitung. 2 t- Februar

Guter Rat.
Spielmann, willst du dir Gunst erringen.
Darfst du von deinem Leid nicht singen.
Freude schenke den Gästen aus;
Wermut haben sie selbst zu Haus.

Neues vom Büchermarkt.
Z>as Seidene Auch. Eine lyrische Damenspende von

Otto Julius Bierbaum. Mit 12 Vollbildern
von Hans Thvma und Ornamenten von Peter Behrens.
In Seide gebunden M. 6.— (Stuttgart, Deutsche
Verlags-Anstalt).

Ein der deutschen Frauenwelt gewidmetes lyrisches
Tagebuch bietet dieser prächtige und doch intime Band,
der sich mit seiner zierlichen, reichen und zugleich durchaus
originellen Ausstattung in ganz hervorragender Weise
zu Geschenkzwecken eignet. In fast zweihundert
Gedichten b,eilet darin der Lyriker Bierbaum seinen
Reichtum an ernsten und heiteren Klängen, an schmerzlichen

Vistonen und farbenfrohen Bildern, an schlichten
und an kunstvollen Weisen aus. Das Gesamtbild des
Dichters erscheint darnm nicht minder plastisch und
lebendig, weil in ihm — dem Zweck dieser Sammlung
gemäß — die allzu derben Töne, der ausgelassene
und gelegentlich wohl auch grausame Humor des
„Ueberbreltls" fehlen. Die natürliche Frische, das
Gesunde und Nrwüchsige in Bierbaums poetischem
Empfinden und Schaffen ist stark genug, um das Fehlen

jenes Zuges uns nicht als Lücke zum Bewußtsein zu
bringen. Die den Band zierenden zwölf Bilder Hans
Thomas dürfen als eine klassische Auswahl aus dem
Werk des Meisters bezeichnet werden, und die Farbe,
die den Reproduktionen fehlt, scheint auf sie von den
Gedichten auszuströmen, zu denen oft in direkter
Anregung der Maler den Poeten begeistert hat. Einen
ferneren Schmuck des Buches bilden die von Peter
Behrens gezeichneten zierlichen Ornamenie, die angenehm

und unaufdringl ch die Textseiten beleben. Eine
ganz eigenart ge buchgewerbliche Neuheit ist der seidene
Einband, von dem das Buch seinen Namen bekommen
hat; der Stoff mit dem Titel wurde eigens nach
einem ebenfalls von Peter BehrcnS dafür entworfenen
Muster gewebt. So stellt nun dieses reizet de Buch
nach Ausstattung und Inhalt eine „Damenspende" dar,
die überall hoch willkommen sein wi>d — keineswegs
jedoch, wie noch bemerkt werden soll, den Damen allein,
sondern vielmehr allen, die es lieben, sich aus dem
Lärmen und Hasten des Tages in das Wunderland
echter Poesie emportragen zn lassen.

„Anàberkulin heilt
rasch selbst hartnäckige Fälle

von chron. Lungenkatarrh und Asthma; es ist
zugleich das beste Vorbeugungsmittel gegen Schwindsucht.

Große Erfolge. Viele Anerkennungsschreiben.
Preis '/. Fl. Fr. 5. —, Fl. Fr. 3. 50. s2920

Alleiniger Fabrikant: Apotheker W. Kratz, Riehen bei Basel,
vepoti- Apotheker Lobeck, Herisau; Mark-Apotheke Baselt Aootheke
zum Zitronenbaum, Schaffhausen. t

Gegen Magenbrennen, Magenkrämpfe,
Verdauungsbeschwerden und andere infolge einer
unregelmäßigen Funktion des Magens, der Milz oder
der Leber entstehende Uebel wird das „St. Urs-Elixir"
mit gutem Erfolge angewandt. „St. Urs-Elixir" ist
erhältlich in Apotheken à Fr. 2.25 das Fläschchen oder
direkt von der „St. Urs-Apotheke in Solothurn."
Versand franko gegen Nachnahme. (Die genaue Gebrauchsanweisung,

sowie Bestandteile sind auf jeder Flasche
angegeben.) Man achte genau auf den Namen:
„St. Urs-Elixir". s2903

lîinàsi''-
sVli1czt»r»sk1

bestebt 2UI- Làlkte aus bester ^lpeimiileb.
2871

Uan biite sieb vor ölsokallmungen.

Vi« 8itli«»ali«it erwirbt sieb
nioirt, ssdoeb muss man die, wslebs
man besitzt, ?n srbaltsn wissen,
^u diesem Zwecks bediene man

sielr nur wirkliobsr b^Aisnisebsr Lps-
pnslitätsn, wie Orèu»«, und

Nan büte sielr vor
VaebabmunAen und aebts Aönan auk
den Lamen. Lebsrall srbältlicb. s2751

Z' m AescbckftstücbtiAes Lräule,» aus
^ AUtev Lam i ll«, aueb à Lausbalt
bewandert, von AUten illanieren und an-
Aenebmem Aeussern, sucbt au/ die Saison
Stelle als Stütze oder als Saaltocbter in
eine Lremdenpension oder Lurbötel.
Leste Leferenzen. T?fl. Uferten befördert

die Lrpedttion des Llattes unter
Lbi/fre 7) 29S6. f29Z6

/n ei» AUtes (lastbaus auf dem Land
A tvird eine anstckndiA« Tocliter Aesucbt,
die put bürAerlieb soeben bann und in
der Awiscbenzelt in der ITivtseba/t aus-
belfen «odrde. üuter Tobn und AUte Le-
bandlunA sind ZUAesicbert. LiniA« <?e-

wandtbeit rorausAesetZt, ist die Stelle
Aar nicbt sti'enA. Lintritk so bald als
niöAlicb. tigerten unter <?bt)fre S2SSS
befördert die La:pedit,on. fSSZS

(>i-5llt7/z/.'
für eine altere, x/al SMP?foble»tS

eine leiebte Stelle in einfaebem Laus-
balt bei einem einzelnen Lernn oder
Trau. Uferten unter <?bi/>e „Laus-
bälterin" befördert die Lrped. f28SS

^ücbtiAe, ewabte Lodistin sucbt Stelle
ê als zweite Arbeiterin in «in Loden-
Aesebüft. Werten unter 2976 befördert
die Lvpedition. /2976

er könnte einer 77fäbr?Aen Locbter
Wî aus Atttem Lause eine AUte Stelle

empfeblen in der französiscben Scbweiz
bei familiärer LebandlunA? <?efa/lÌAe
tigerten erbittet man unter Lbijfre
S L25.51 an die Lvpeditlon. f29Z7

/e/?

Tnter AÜnstiAen LedinAunAen bann
eine einfacbe, besebeiden« Locbter von
76—79 ckabren in einer besseren Lerren-
Tension das Locben, sowie die übriAen
LausAesebüfte Aründlicb erlernen. <?,fl.
U/ferten unter Lbi^?'« L L 2952 beför-
dert die Lvpedition des Llattes. /29S2

Fesue/ît.-
LunAB, à alle» lt«asli«'be?i Ar-

beile»» selbstàck. Lorbtsr a?iia«,bt
au/ Anfangs Il/ärZ Stell« i?« feinem
Lau«. <7ute L<?«<,«tisse ?««t,i 7?»«-

»a Lie«tsle«t. Oversea
auter Lbi/fr« 2.1,7S be/ör«lerl «lie
Lla?ps«litio,t. /2956

ck^ür eine AUt erzogene, Aut Aescbulte
und best em/ifoblene sunAe Tocbter,

die AUte Lenntnisse im Laus wesen de-
sitzt und aueb im Teebne» und in sebrift-
lieben Arbeiten <?utes leistet, u-ird eine
passende Stell« Aesucbt, wo sie ibre
Lenntnisse verwerten i:ann. Als Stütze
der Lausfrau in einem Aeordneten Laus-
balt, wo aueb oesebäftlicbe TbätiAbeit
Aeboten wäre, oder bei einer einzelnen
Lame, wo de?' Aimmerdienst und die
T/?eAe besorAt werde» müsste. La die
Tocbter aber erst 77 dabre alt ist, muss
Lamilienanscbluss und freundliebe Lin-
fübrunA in den neuen Tflebtenbreis ver-
lanAt we?'den. <?e/l. ö/ferten «ub Tbi/fre
772977 befördert die Lrxedition. f2S77

der Nuttsrmiiâ smxllelllt sieb ciis
stsrilisisrts Lsrnsr Lipsn-Niloll ols ds^ällrtests,
^vvsrlässiZsslö

àuâsr-Isliloà
Oisss ßsimkrsie î^oturmilà vsrllütst VerdommAS-
störuvKev. 8is siellsrb dem Xinds eins kräktiKS
Xonsi-àtion und verleibt iiim blübendes àsssben.

Vvpots: In Lpotkiskvn. s2841

In ssder (lontlssris und dsssvrvn Lnloninl^vnrsnknndlnnp; srkültlivb.

I7t» v<»»» I» »» zxr « 1>Aiartt»

D'.IVànclsi 5 ^àliexsiâ ^ s,

In siisn öpotiistztzn. zgsèiveigs? Lrtolg.
Heine», vvbte» bls!?sxtrsüt, sitbs^väkrtes, lösendes und stärkendes NittsI p;sß;.

Lüsten-, Là-, Trust- und I-unKsnIeidsn. Loktss Nàlxextràt in Nilek
vsrrüiirt, bildet dos beste LrübsttleksKstränk tür Linder und sebwäeb-
liebe Trauen, kl. OrlKinalllnsebe Tr. 1. 30, Ar. OriAinoàsvbs Tr. 3.—

lod-Lisvn-IgsIiextrskt, 39jSbriAer TrkolA als vollkommener Trsats: des
I-ebsrtbraus, bei OrüssnansebvvsllunAön, LautaussobläAsn, Tleobtsn
etc. kl. OriAinalllasobs Tr. 1. 4l>, Ar. OriAinalllasobs Tr. 4.— s273i

riitzmlici»! beliüluile yuitenmltlel, »»k» v»n keiner ZinNallon errelchl. — Ueber»» Iiìinilicb.

eine «llelitstebenels, /rleckfertiA« anal reckliobe La,as As-
sstZts»» Alter», ,«?«> möAlieli mit Spraolt/cervatnissert, «lis
«/at mit 77srr«sb«/ts?i a/azak/sbe?« versteht, lcöaate «iob

mit eiaiAem Lapltal a/ctiv aa einem alten, /sinon Sri?,«miser-
Keneltôlft im An»la»»«l beleilizksn. (Siiitzenbransbe). Linx/e-
lsAtrn 7IaI?itat a?ir«l »iobergieslellt. <?s/l. LF'ertsn mit näbs-
re» Angaben nnrl LbotoAraT^io verssLsn, bstiebs n»an «ab
Lbi//re.' „Lnrnsr an I/ettlcarorten-- an «lle La?/,s«litioa «liess»
Llatle» sar ITsitsrbsförtierans/ sa »entls». <?als ckîefsrenssn
»in«l sr/or«lsrliob. /2SZ7

ist das beste Nittsl KSAön Influents, I«sîsi>rI»sIis«:I»e Liksk-
t onen der lìîinungs- und Vei»l>suungs«»i>gsne, Versvklei» Ä2
mungen ssdsr Lrt >»elivr», dliersn- und KIssenIeiilen,
2avl»erl,srnruki' und l-îs»ei>sîsinkes«îk«»eni>en. 2912

Llllälllitll übkiiill in iìpotllàell iinil .slinLi>lFiìx^;iI>ilNiII«n«itii.

-^ocbter aus Autem Lause, Aesetsten
«/ Alters, sxraebenbundiA, sebr AUt
präsentierend, wünscbt »n einem Lotel
oder Lremdenpensio» aufAenommen zu
werden, wo ibr LeleAenbeit Aeboten wär«
zur pacbt- oder baufweisen Tcdernabme
des k?e«cbäftes. L«/l.<?//erten unter <?by/re
7l7l 2972 befördert die Lrpedition des
Statt,.». /2S72

^srvenlsiàen
jeder Lrt,

spseiell
«ovssodmer/ell.
stervo8lîàî w

TolAe AsistiAsr
und Körper-

lieber Leder-
anstrenAUNA,
kllckknmzrlis-
lckznlckeliell.

2uelcer>izrvrubr. Vielik, kneumsiis
ms». Kllsâerlâdmullgen, Vs8ser-
8UVllk werden slvllkr Aebsilt mil
der absolut 8vdMKl'lI086!1 elskt-
riseksn Laturksilmetbods La-
rüder Aisdt Lusknnkt der „klslikl'.
stSU8SI'lt", weleksr à 1 Trs.
dWieden ist von L. II. stllkMSllll,
Institut kür Tlektrolksrapis ln ^
Lokmlllosrmlldlö d. Lassl. (Ldres- R

sen von llsliklltkll Llsnstsn.)

echslungsslâtion.
nimmt srbolunAsdsdürktiAö Ter-
sonsn bei sied auk. LsturAk-
mässe Lebensweise, är^tliebs
^nksiobt, komfortable Villa,
rnbiAS, isolierte LsZe. Leböne
Lpa^isrAänAs. Lkksrtsn unter
Ldilkrs LN2945 an die Lxps-
dltlon dieses ölattss. s294ö

löcktös-^sliZionat
l-iongien Tì. Hukïn.

Lntsr^sicdnete wäre wieder im Tails,
einÍAS Töebtsr, wslobs die kran^ös.
Zpraebs ^u erlernen wünsebsn, in

im nsbmen. Lntsrrlodt im Lause.
Tamilienlöbsn. TräedtiAS LaAS, soböns
Villa mit Arosssm Larten. Treis 45 Tr.
monatllob. Lsksrsn^en: Lrn. llßristian,
Nainanstr. 19, Tnirleb V. Trl. frills
^iggli, Tvstbnreau Llostsrs-Lörlll, Lt.
tZraudünden. s2947

Vdrssss: Nadame Larnst, institn-
trlev, 8t. ^ndin près Xeuvbâtel.

?à kàr lâàisi'

Iii>W Losanäikl', 8t. KIsi8k.
Lründliobs TrlsrnunA der t'ran?ö-

sisebsn und snAlisobsn Lpraede, Nusik,
Landarbeiten, TinkübrunA in die Laus-
Aösodäkte. TräebtlAö LaAö. Tamllisn-
leben NässiAsr Trois. Röteren^: K.
sgüller, Lsbrer, aeivßenbsoß. II. Kaiser,
Lotar, Lern. s2953
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Eltern, welche ihre Töchter
in eine gute Pension

geben wollen, kann ich das [2960

InstitutM'«Braillard
Auvernier b. Neuchâtel

aufs Beste empfehlen. Referenzen
unter Chiffre H 219 X an Haasen-
stein & Vogler, Neuchâtel.

In dem [2887

mn,

Pensionat „Sonjceueü"
in Chamblon s. Yverdon, Waadt

könnten wieder einige jnnge Töchter
freundliche Aufnahme finden zur gründlichen

Erlernung der französischen
Sprache und der Hausarbeiten. 800 Pr.
jährlich. Gewissenhafte Referenzen und
Prospekt stehen gerne zur Verfügung.
Pür Näheres wende man sich gefl. an
die Vorsteherin Mme Vivaz-Bapp.

Guten französischen Unterricht. Musik.
Malarbeiten. Familienleben. Milch-Kur.
Vorzügliche Referenzen. Prospekt auf
Verlangen. Mässiger Preis. [2381

Me. Jaquemet, successeur de Ii Udriet-Brellet

Boudry, NeucMtel.

Institut de demoiselles

FIEZ-GRANDSON
(anc. Gilliard-Masson)

Mr. Ray-Haldimand
(anc. Direct, et Prof.)

Propriétaire.
Etude pratique et approfondie du

français, anglais, musique, peinture.
Ouvrages à l'aiguille. Références
dans toutes les villes de la Suisse
et de l'étranger. [2941

Wer
die Produkte der Schweiz.Bretzol-
und Zwieback-Fabrik Ch. Singer,

Basel, noch nicht kennt,

tut gut
einmal einen kleinen Versuch

zu machen.

SingersHygien. Zwieback
Unentbehrlich f. Kinder, Kranke,
Wöchnerinnen, Magenleidende.

Beste Zugabe zumThee, Café usw.
Kleine Salzbretzeli

das feinste zum Bier.

Echte Basler Leckerli.
SHmtliche Produkte sind lange

haltbar
Au Orten, wo keine Dépôts,
verlangen Sie direkte Zusendung und

Preisliste. [2926

in Fiez bei Grandson
(Seh 1299 Q) Gegründet 1870. [2907

könnte nach Ostern wieder neue Zöglinge zur Erlernung der französischen
Sprache aufnehmen. GründlicherUnterricht. Familienleben. ErmässigtePreise.
Musik, Englisch, Italienisch, Malen. Beste Referenzen u. Prospekte zu Diensten.
Für nähere Auskunft wende man sich direkt an Mme. Itay-Moser.

Knaben-Institut * Handelsschule
Olos-Rousseau, Cressier b. Neuenburg.

Gegründet 1859.
Erlernung der modernen Sprachen und sämtlicher Handelsfächer. Sieben

diplomierte Lehrer. Referenzen von mehr als 1600 ehemaligen Zöglingen.
Dirtktor : W. Quinche, Btsitzer.

ü s
:? -tfy >().. [»i+toü. >r#x

unübertroffene Qualitäten.

Ueber

150 Sorten. Stets

Neuheiten
z. Z. besonders beliebt :

Dollar, Helvetia,
INlce,"Ve*iezia,Kongo.

Dessert-Mandeln, Suprême.

'Alle Sorten Waffeln
gemischte Biscuits etc. [2409

In jedem bessern Magazin d. Lebensmittelbranche erhältlich.

B C

Schwachknöchel - Schuhe
F. BEURER [2185

Hans Sachs

Theaterstrasse 20.

SchwacheKnöchelbleiben
gerade und krumme werden

gerade in F. Bearers
(WEAR THEM

.letzt öchel- ID0NT
Einst.

Vorzügliches Mittel, alle ähnlichen Produkte an Wohlgeschmack
und Wirkung übertreffend, von vielen Aerzten empfohlen
gegen: SKROFULÖSE LEIDEM DRÜSENGESCHWÜLSTE.

HAUTAUSSCHLÄGE. BRUSTSCHWÄCHE. ALLGEMEINE
SCHWÄCHE DER KINDER,

Preis
Frs.4. die '/i Literflasche

ZU HABEN IN DEN APOTHEKEN,
die auch Gratismuster und Broschüren austeilen,

wo dieses nicht geschieht, schreibe man direkt an:
SA UTER'S LABORATORIEN Aktien Gesellschaft GENF,
welche sofort kostenfreie Sendung machen

OETTINGERsC

Blouse^-lüci e
* reine Wolle

à F'12.50

Pension-Familie
für jnnge Mädchen, welche
wünschen, die französische Sprache zu
erlernen bei Hrn. F. Matthey, Lehrer,
in St. Anbin, Kt. Neuenburg.
Prospekte zur Verfügung. H 2295 N) ['2915

Familien'Pensionat Persoz

für junge Töchter
Beaux-Arts I, Neuchâtel.

Gewissenhaftes Studium der franz.
Sprache. Sehr schöne Lage am See.

Prospekte und Referenzen zur
Verfügung. [2884

Tochter-Pensionat
Me||e Schenker [2766

AUVERNIER, Neuchâtel.
Prospektus und Referenzen.

M ok drei junge Töchter,

welche eine gute Sekundärschule
besuchen und die französische Sprache
erlernen wollen, finden liebevolle
Aufnahme gegen bescheidene Ansprüche in
einer kleinen Familie. Gesunde Zimmer
und grosser Garten, sowie reichliche Kost.
Ein gutes Klavier steht zur Verfügung.
Referenzen. — Gefl. Offerten an Mm«
Thiébaud- Marnbach, Boudry
bei Xeueliiitel. [2943

r

[2793

Helios-Email-Putzpulver
in grünen Paketen

ist das beste mittel, um Email-, Zinn-,
Zink-, Marmor-, Porzellan- u. Fayence-
Gegenstände von Ansätzen aller Hrt zu
reinigen.

Helios-SchneHglanz -Putzpulver
in gelben Paketen

ist das Seite Wittel, um Kupfer- und
Messinggegenständen rasch eilten
brillanten Hochglanz ZU verleihen.

Helios-Messer-Putzpulver
in blauen Paketen

ist das beste mittel, um Eisen- und Stahl-
waren zu reinigen und zu polieren.

Helios-Silber-Putzpulver
in rosa Paketen

ist das beste mittel, um Silber-, Gold-,
Nickel u. Zinngegenstände ohne Schaden
für die feinsten Uerziernngen rasch nnd
dauernd bocballnzend zu machen [2380

empfiehlt
H.Wegelin, vorm. Fritz Bäbler, Glarus.

^Vorrätig
in Droguarien

ü.Colonialwarenliandlungen^

Sirolitt
w ird von den hervorragendsten Professoren und Aerzten als bewährtes Mittel bei

Lungenkrankheiten, Katarrhen der Atmungsorgane,
«ie Chronische Bronchitis, Keuchhusten, und namentlich

auch in der Reconvalescenz nach Influenza empfohlen.

Hellt den Appetit und das Körpergewicht, beseitigt Husten und Auswurf, bringt don

Nachtschweiss zum Verschwinden.
Wird wegen seines angenehmen Geruchs und Geschmacks auch von den Kindern gerne genommen.

Ist in den Apotheken zum Preise von Fr. 4. — per Flasche erhältlich.
Man achte darauf, (lass jede Flasche mit untenstehender Firma versehen ist. mF. Hoffmann - La Roche & Cie., Chem. Fabrik, Basel. 2885 1

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den kzäuslichrn Kreis

Litern, wslelis ikre Fiivikter
ill sine gute Pension

^edsn wollen, kann iek das ^2960

Institut«'à «»-krîiillîirâ
/luvernier b. lleuebâiel

aufs Reste srnpfsldsn. Itetenenien
unter Old tirs tl 219 X nn ltnssen-
steîn â Vogler, Iteuokâtel.

In dein P887

Mi!,

àionst„àAccueil"
in Lbamblon e. Vveräon, ViM

kölllltvu wieder sillies zullxs lôcbìsr
krsullâlivliô âàllkllàllis ààeu dur gründ-
livdsll Rrlsrnnng der fralldösisvlisll
Lxrsâs und der Rausarbeitell. 800 Pr.
zaürlivü. kowisssnliafts Rskorvlldsll llllà
Prospekt stellen gerne dur Verkngnng.
pür Rüderes wends inan sied gvü. an
dis Vorstedvrin ?!">« V îvn? Itnpp.

Dutvr» traQ20sisotiSQ Dntvrriokt. Idusiki.
Nalardsitvn. ^amilivàdvQ. Niled-Xiur.
VorziUsliodv Ràrvu^SQ. Drospàt aut Ver-
ìanssll. N'àissr Drsis. ^2381

Iks. laquemet, Ziicceneul lis X« Ulitilll-gtellit
»«uâr^, Xvu«I»àtel.

IiiMut à àmoi8kllk8

lane. LrilIiard-lVlasson)

Nr. à^^àlàAvl!
(ane. Direct. et prof.)

propriétaire,
Rtuds pratigns st approfondie à

français, anglais, innsigus, peinture.
Ouvrages à l'aiguiils. Références
dans toutes les villes «le III Suisse
et de Istranger. s2941

dis Drodàts der3ekv76Ì2.Di-vt2vI-
und isbaeì-Dakrik 0K. Lingsr,

Rassl, riovk niedì

tllt Fut
ì)ilimal VÎN6Q ^ìsiQsn Vsrsuok

2u maeden.

^ingei^s^ Hpgîei». 2«!edsel»
IInLntdkdrlieN k. Xirlder. Xranks,
^Vdetmeriurivn, ^la^snlpidsiido.

Bvstv ^uxadv 2umDdk6, Oakô us^v.

Kleine 8sl^l»îeî^elî

Lebie Kcì8lki' l.eài'Ii.
LUmiliods Drodàìv sind lansv

kaltdar!
^.u Orìoo, wo koinv Dépôts, ver-

Drvislistv. ^2826

ïn ^ïe^ keî Knsnrlsnn
(did, I2gg>,d iisu?
Könnte naek Ostern wieder neue 2ögiinge nur Rrisrnuug cler frandösiseksn
Lpraeke anfnsinnsn. OründlieksrDntsrrickt. painilisnlsdsn. Rrruässigts preise.
>iusik, Rngiiscli, Itaiisnisck, >Iaisn. Rests ksksrsndsn u. Prospekts dn Diensten,
piir näksre Auskunft wende inan sied direkt an Ritz/il/oser.

Knaben-Institut » Hanclslsscbule
01c>s-lî,vusssau, (Zrsssisr ì>. NsusnìZurK.

««xriinttet 185».
Xrlernun? der modernen Spraokon und s'àtlioìivr Dan6(z1s5âok6r. 8isdvri

äiplorciivrts Dekrt'r. Rsksrsn^vQ von mnkr als 1688 slikiiialissii ^osllnssri.

^ «

uMertrosseiik guulitàtkn.

Dsdsn

150 Sorten. Ltsts

I>1sukeiten
2. 2. dvsonâors dvlivbt:

DoIItìr^,

vssssrt,-IvIs.DctsiD, Suxil'srrlS.

geuiisvlite IZiseuits eto. ^409
InzeUem des8erii lUsga^in U. l.edensmiiielbrsni:ke erkältlivk.

««!- >1«« «! >!««

«

Zekwaetàôcksì - Zekuks
r. l2I8ö

ÜM8 8àek8

plteaisrsirasse 2».

Lodvraolrs^nöodsl t»teit»vi»
Asraâs nnâ drurnrns ver-
«tei» gsracls in I Ktenrer»

lvvc/tkTMii iickl- »008?
L»»»»t.

Vorrugilcties !>1itts!. s>>e skniicken Produkte sn tVokigesckmsck
und lvirkung udertrestenct. von v>e!en Zerrten empsokien
gegen.-sxeo>îô5c l.c>ocll 08üsc^se5c«wü>.siL.

8^vi^ussc8tü<zc. s8U575c«Mcnc./n.l.sc^cil«c
scltwäcnc ocu x>llc>c8.

pre!S.
frs.4. d>e iè t>terf!ssc8e

m tt/tscn m ocn
d>e sucö Srsksmuster und örosckiiren susteiien.

wo dieses meld oesctnekt. schreibe man direkt snl
s/turckî-z t/köOIcui /Vkl>en s-5-nàcnsf» gcill',
weicke sofort kostenfreie Sendung n-iscken

OLi"ris>iQ^^s(°

VlO^ZS-'îVQiS
' r-siris >^/cz>Is

á ri?.50

?6N8ion-ramiIIs
l iil jniijre IIîiilelivii, vel l e vun
sclrsn, die franlösiselis Sprsvlie i?u er-
lernen bei Hrn. D.üll»ttl»e^, kelirer,
in !8t. ^.»»dii», lvt. Xsnsndur^. pro-
spekte i?ur VerküAun^. ili'lW!i> ^lüii

kiuilien femiiinilt km!
für ^L>Ldt.sp

k«sux»^pîs I, ^leuvkâiel.
Osvvisssnkllftes Ltudiuin der fruniî.

iZpraeke. 8skr seköns DllKö am 8ss.
Prospekts und Referenden dur Vsr-
fÜKUNA. ^2384

löcktsf-peuZioilst
^et»e»»Ii«e 27gg

^.UVLkìtVILIì. Nsuàâìsl.
prospsktus und Referenden.

!mi «à ài jW Ät»,
«elvlts sine gute Sskundarsokuls be-
suebsn und die fruniösisobs Spravks er-
lernen wollen, linden liebevolle äuf-
nskme gegen besobeidens linsprüvks in
einer kleinen fsmilie. kloeunde 2immer
und grosser Karten, sowie reivblivks Kost.
Lin gutes Klavier stsbt ?ur Verfügung.
Referenden. — Kell vlkerten an
I lli« I»î»»«I I»!«II»>»i>«ll, It<»«I<I»>

>»« >« l»l lii»t« l. 2943

>^2793

IIvIiv8-k!mÄiIkiitzWkvr
iu KU'UUiilvi» ?áeten

i»t <la» beste Mittel, um Dmail-,
Narmvr-, ?0r2oI1an- u. Da^voos-

Desviistâiiàs von ?in5àt?en aller ?irt 211

ràisvii.
llkIjo8.8edllvIlA!àiiî -klltîpulvvr

in Kvlbvi» pakötöll
ill âZ5 beite Mittel, um Ivuxtor- und
àlsssinssossustàudvu »»cd eine« I>rII-
Unten gscligilinn ÜU vsrtàsn.

llMv8.Av88vr.klit!pukkr
in dil»i»vi» Paketen

Izt <>»» de»te Mittel, um kiisvn- und gtskt-
pareil 2U rsilli^sn und 2u polivrsu.

Wio8-8i!ber-?«tWlM'
in r««» Paketen

lit <>»» dette Mittel, um Sitdsr-, (toid-,
I^ivkol u. ^inugrsizustsndk odne îcdnâen
tiie <»e teinzten verniernnge» r»»cd nnâ
ânnernil decdgliinnena ?.u muodon Ì2S80

snnpllsiili
8.WegkIin, mm. M kà, Ktsm.

^VottSIig
in »tiiiiiiitisii

li.càiiiàtiiiàànM^/

.5/>l7/N7

^'ird V0U dvQ dvrvorraxvrldsìvll Drvfessoreii und ^.6r2tvn als dk^vátirtes Nitlvl dei

t.ungenknsnl«keîîen, Xsîsnrken lier Zìîmungsorgsne,
Okronisvke kronokïiîs, Keuvkkusien, d u m d

n w d kevonvslesveni nsvk In^luen^s o d u

II,du don V^>^x-«ït und d»s K<>r S><vr-^<wït'I»l, besvitizt Illiisst« i> und tirinxt dvu

^iîxtlt ^<,I»w<sir»r- ^>iiiì ^ < i -s< l>» ï>><l« iì.
tVircl wegen seine» angenebmsn lZeruolis und llsscbmaeks aueb von den Kindern gerne genommen.

Ist in den ^.potkeksn »um kreise vou ?r. I. — per kwgetuz orkÄltliod.
AI»« »«dtv <Iur„»r. ,1»»» j«ul, I ,»It >,iil, ixl, t», ii,l, i I Xiiiu Ist "HWU

p. Hoklinsnn - I.s Kovke a vie., Olisin pakrik, Bssel. â
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Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von [2442

Dr. Hommel's Haematogen
(gereinigtes, concentriertes Haemoglobin, D. R.-Pat. Nr. 81,391, 70,0, chemisch reines Glycerin 20,0, Wein 10,0 incl. Vanillin 0,001)

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen
schnelle Appetitzunahme « rasche Hebung der körperlichen Kräfte >;« Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung Man verlange ausdrücklich Hr. Hommel's Haematogen. Von Tausenden von Aerzten des In- und Auslandes glänzend begutachtet

Haushaltungsschule
Château de Chapelles sur Moudon.

Sommer - Kursus vom 1. Mai bis zum 1. Oktober.
Prospektus und Referenzen.

2944] i H 20649 L) Mme. Paeh e- Cornau.

Chocolat u. Cacao, Milclicliocolat, Fantasiechocolat aller Art

^9M5fe(Afltlttf flfr neruetileidetide und ^ a* ag

OiUliUUrUim » ag. erholungsbedarltige Samen

„Feienberg" bei Stappersu>il-3ona a. Zfiriebsee.
Dr. Siglinde-Stier, dirig. Arzt. (R19R) [2922] Natalie Hiller, Oberin.

13erffma\

Lilienmileh-
gibt nur der Namenszug

Aechtheit

Seife

in roter Schrift auf der Etiquette
[2934

Cacao De Jong
der feinste und vorteilhafteste

holländische Cacao.
Königl. holländischer Hoflieferant.

Goldene Medaille

Weltausstellung Paris 1900

Grand ?rix Hors Concours
Hygienische Ausstellung Paris 1901.

Garantiert rein, leicht löslich, nahrhaft, ergiebig,
köstlicher Geschmack, feinstes Aroma. [2571

mm

Marin, Neuchâtel,
Französisch und weitere moderne Sprachen. Handelswissenschaft.

Sorgfältige Vorbereitung auf die Prüfungen für den Post-, Eisenbahn- und
Telegraphendienst. Erfolg garantiert. — Moderne Unterrichtsmethoden. —

Beginn des Schuljahres: 15. April. Programm und Prospekte durch den

2886] Direktor: I*roi". >1- Martin.

Patent. Stalilguss- Kochgeschirre

bieten gegenüber den emaillierten infolge ihrer ausserordentlichen Dauerhaftigkeit
und Billigkeit wesentliche Vorteile; es orfordern solche keine Verzinnung und rosten
niemals — General-Depot bei [2940

Debrunner^Hochreutiner Sc Cie., Eisenhandlung
St. Gallen und Weinfclden.

Marke St.Fridolin, empfiehlt billigst
Reischmann, 2713

Apotheker, Näfels-Glarus.
Echt engl. Wunderbalsam

£ose
des Ferienheim!« Grubisbalin
am Rigi versendet von Ende Monat
an à 1 Fr., Listen à 20 Cts., das

Versand-Depot Fran Haller, Zng.
Hauptttrefl'er 5000 Fr. und über 10,000
Gewinne. Nur kurze Zeit erhältlich.
Vorbestellungen erwünscht. [2826

H ausmanus

Chinawein
und

China-Siseti-'Wein
altbewährte Marken

hervorragender Qualität,
kräftigend, nervenstärkend,

blutbildend

Hämotrophin
und

Siseti-Kämotrophin
blutbildende Special-Präparate

aus den Laboratorien
der [2949

Hecht-Apotheke
ST. GALLEN

T
Der Jjrankheitsbefund [2536

C'Diagnose) aus den ^ugen.
7 Briefe für Aerzte, Heilbeflissene,

Erzieher, Eltern, um die Krankheiten
aus den Augen zu lesen. Mit drei Farben-
und 4 Autotypien-Tafeln. Von F. J.
Thiel. Prêts Mk. 1.30 (in Marken) und
10 Pfg. Porto. Zu haben bei J. P. Moser
in Frankfurt (Main), Mainquai 26 I.

Vorteile
sind's, die ich infolge
Grosseinkaufs bieten
kann und die meinen
Schuhwaren jährlich

einen nachweisbar
immer grosseren
Vertrieb verschaffen:

Erstens, die oute Qualität;

Zweitens, die gute Passlorm ;

Drittens, der billige Preis,

Fr.
6.50
8.—

8.50
5.50

6.50

6.80
3.50
4.50

wie z. B. : umNo.Arbeiterschuhe, stark".beschlagen 40/48

Herrenbindschuhe,sol.,beschl.,Haken 40/48

Herrenbindschuhe, für Sonntag mit
Spitzkappe, schön und solid 40/48

Frauenschuhe, starke, beschlagen 36/43

Frauenbindschuhe, für Sonntag, mit
Spitzkappe, schön und solid • 36,42

Frauenbottinen, Elastique,[.Sonntag,
schön und solid gearbeitet 36/42

Knaben- und Mädchenschuhe, soli<L26/29

Knaben- und Mädchenschuhe, solid 30/3o

Alle vorkommenden Schuhwaren in grosstcr
Auswahl. Ungezählte Dankschreiben aus allen Gegenden

der Schweiz und des Auslandes, die jedermann

hier zur Verfügung stehen, sprechen sich anerkennend

über meine Bedienung aus. [2959

Unreelle Waren, wie solche so viel unter hochtönenden

Namen ausgebeten werden,führe ich gruiidsätzl nicht.

Garantie für jedes einzelne Paar. Austausch sofort freo.

Preisverzeichnis mit über 300 Abbild, gratis u. Iranco.

Rud Hirt, Lenzburg.
geltestes und grösstes

Schuhwaren - Versandthaus der Schweiz.

Reform- und [2763

Rock-Beinkleider
fertige und nach Mass, empfiehlt

Marie Kßfti, Hauptstr., Slants.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten
Periodenstörung, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Frau Dr. E. Häfliger
2870] Ennenda.

Schweizer Frauen-Zeitung — Matter Mr ven häuslichen Kreis

âsr tägliekso
>2142

Or. OomiriSls OaSiriatQNSU
eoooerit^/ertes ^seruo^od^n, v. à. 7v»o, oàv«ià/i t-s^ves so,o, ^0,0 i^el. 0,00^

Kswlàt Ksl Kinctsrn jsdso Alters wie ^rwaebissosii
soàoello ^à/)ziotlt^llrzsàoio ìi! rssolio lksk>u«Z lis? ^ô>z?orllolion ^t>â/ts -iî «les <7ostirn t -IV«rvorz .s/^K terri«.

HâH8d.â1t0.rì.^88ed.0.l6
eliàsu âs LkspeNes!«r Uoà

Lc»rnirrsi> - lîursus vom 1. D^âi dis ^uiri 1. Oktober.
?rc>sx>slîtus unâ lìsksrsri^orl.

2944 j >1120649 1.) tl^rr?«. ^K«/i e-Oo» ?4«K.

tlioeolatu. l'iieiiv, Mlàeài, ^Mtasieekoevlntallei lirt

E»âG»ê»AâG»î««GGO für nerveàilleà unà s«'
VGG»§áTHIVTUâTTA ss> ^ eckolungzdeàjìige Vamen

.Ieienderg" dei ZlWerzml Z»n» s. Arià«.
III». Sîglinile Sîîe^, irig rrt >»>SI0 ttstsiie ttîllen, ì ri

zndt »»r itrr ^Va,»e?i«âA

rr» /'<ite>' liâr'i/'t a»/ lter à'0i/«ette
/2SS4

Lacas vc Zsng
rleiî feînsìe unrl vonîeilksGiesie

kollsi,llîsvl,v Lsvso.
^ärlisl. dczllàrldisodsr Hc>k11sksrs.rlt.

lZMene fVleàà
^eltsuLLtàng pgris1900

lZranâ ?rix Xors Loneours
H^gisriiselvs r^usstsUurrg lésois 1SVI.

Kâi'àiert rein, leietrt lösliek, nallrkâkt, sr^iebiZ,
Itöstliclrer kesclrmaek, feinstes tVroinn. ^3571

MM

IVIsi'îiH, ^leueltâìst,
l'ritn/.ösisill uin> >veiters motlerno 8z»rnvlien. Hnntìeìsivissenselinlt.

8»rgl!iltige VorbereituiiK nui dis I'rufiingsn tur tien ?ost-, üissnk»1in- und
relsxruplikudivnst. Lrkolg guruntiert. — Zloderne llntorriektsmetliudeu. —

öeglnn des 8viiulMliros: 15. ^pril ?rogr-ìrnin und ?rospàte dured 0sII

2386^ Direktor> l^lot. >1 >lîìl iir>.

?àiit. 8lätilg088-I<0eIui08cbirre

diet-on >?e^6iii1der don omailliorb^n inkolso idror »»»»«r«»râ«ntkl«li<en Oauorbaktiskoib
und l^illis^eit v^osontiliobo Vorboilo: es erfordern solebo koino Vor^innuns und rosten
uiomals — donoral-Oópot dei f'â0

OsdruiiiiSr'^IlOOlii'SutiiiSi' 6c Ois., kisenànàlunK
î^t. <»î>II« ii und >Vt îiiO ltit».

üllnrks 8t.?ridotin, sinpksdlt billigst
lîeisàii»»!»», ^

^.pottrsker, I>îi t«Is»-<41 î> >>>?-i.
Ledt Rßl. MMerdàm

Los»
ìss ^ vriei»!»«!»»!« Ori»I»is1»i»Ii>»

NIN Rigi vsrseiiiist von Uncle Aon-ìi
nu à 1 ?r., listen à 20 L!ts., ààs Ver-
siìnà-Ospot Vi'ui» Ilullsr,
littuptitrstìsr 2000 ?r. untl uder 10,000
(ístvinns. ^lur liures T^sil erllâltlieli.
V'vvböstellunASll srvvnnseà, ^2320

ll Iìtt!»,>>>î>I>I>!»l

Lkinsuiein
nnà

MnsNsen'Và
nltiiewülirts Nniìsn

Ilsrvorrs^enàer Hunlitäl,
krìiltiKsnà, nsrvenstìirliônti,

bliitdillisuà

Motropliin
nncl

Lken-Màplim
dlutllilclentie 8peei-ìl-?r!i-

p-ìr-lts nus àsn I^danalorisn
0er ^919

ttsvkî ^poikeke
sr. cî»i.l.c»i

^sT' ^-crn^/zs/î^s/una?
clUI- c^sn Hu^sn.

7 /Ä> ll«t7b<-/?àen^,
7,>z0â«r, u»» tiie /0sa»/.7l^!7tt>
,llts en« /«.<»«»». M't ckr«î â>'be«-

4 >Iu/ot?//là - 7'«/'«?/». I^o/» ^
7Äi>^. l'rsi« ì^k^. 7.2S si» u«0
10 l'/A. l^iVo. 7^« liaden b«i,/. r', ittssso
i» sât»), 26 /.

Vorteile
»!>l<i's. 0>e isd inlolss
krosssinklluls Nistsii
kann unâ dio msinsn
gtlnllltvilisn .lîUii-Iísd

elnsn naskvv'lnsNîii'
nnlnor grosssrsil Ver-
tàd vorseiiânl

^ztsliî, llis và yliglilàii

!«eils>i8,lI>sM°I's»I>»'iii:

llniìms. ilei' d>»iU?à

«i.50

8.-
?.5V

5.5l>

V.'>»

«ì.80

3.50
i.50

wie ö. -

^rdeitersedude, 8tiirk'I>k»<!tIligen 40^8
Herrenbinlj8ekude,ul>I.,de»el!l..I!àn 40/48

Herrenbinctsekude, kür 8oniìtàg miì
Lpit^ktippe, «eköll unü goiiü - - 40/48

k^rauensedudk, àrke, beselililgea 30/43

ssrÄuenbinäsedude, kür 8vliiàg, mit
8pit?kilppo. 8viiön ilnü 8»liü - 30 42

f>suendettinen, LI»8iique,k.8vullta«i,
seliiin iivü 8okiü gearbeitet 30/42

Knaben- un.l INàdebensàbe, 8oIi^2b/20
Knaben- uil«> Mäciebensebube, »»Uü 30/3?

Xlle vorkommenden Lebubvvaren in größter
àiovakl. Ilnge^äbltv Daiilisebrelben an8 allen (legen-

tien tler 8eb>vei? und des ^uslandez, die jedermann
bivr?.ur Verkügnng «teken, »preeken sieb anerkennend

über meine ljediennng ans. (2950

lwkkllö v/âkkll, ^ik 8llll!llö 80 viel iià tloMllkllllkll
iizme» üllZgsdile» !c>> gmmlZSN!

Kzizillis sliijeiiez àeine Illstsiiscli Zilliillico.
kreisverxeioknis mit über 300 Abbild, gratis u. lranco.

lìuâ Hirt, I^SiiZidurg
/celtestes und grösstes

Lobubwsreo - Versaodbbaos der Lobwei^.

n ìinà

llook-keinklvicler
furt!«» und nank klass, sinplwlllt

Uarie Xkfti,ZlsHtZtr.. Aaruz.

?rs.usn- unà kôôàlsàìL-
krAv^sitsn

?srîoàsvLìizriuiZ, (?sdâ.r-

àìsrlôiàsri
tvsi'tisn seilneli nnà diilÍA (anoil iirisk-
iicil) oiine iZsrnksstöivinA unter strengster

Oisitrstiou geìisiit von

Cran Dr. k. Miser
2S70)



$if|tarEtjer ïraum-jEttung — Blätter fïtr ï»e i Ijîualtdien Stete

Wir Alle kaufen nur

Chocolat Spriiitgli
gleich vorzüglich

zum Rohessen wie zum Kochen!

.J5W
p»~ » 4 Schreibbücher *

für Handwerker und Geschäftsleute.
Hauptbuch, praktisch eingeteilt Fr. 2. 50

Journal-Tagbuch 2.—
Kassabuch „ 1.50
l^alctur-entmcli [ia»7j „ 1.80

7. 80 zu nur Fr. O. —

Grenchen.
Versende alle vier Bücher statt zu Fr
Ï0XgL- A. Niederhäuser,
seil

ao

CAh
CT

Blsiiit
Zum Kameelhof

Mode-uSport-
1 BEKLEIDUNG

FÜR HERREN.
CATALOGEu MUSTER FRANCO,

2352

die wirklich eine komplette und auch trans-
portable Wascheinrichtung ist, wird seit
17 Jahren erstellt von der

Fallt Masel- und Tröckne-Anlajen

J. DÜNNER
in Schönbühl bei Bern.
Diese Maschine hat eine Feuerung und wird

damit die Wäsche gekocht, durch das Drehon total
gewaschen und liefert auch genügend kochendes
Wasser zum Läutern derseihen. Inhalt der Maschine
für Private 10—12 Leintücher oder 16 Hemden.

Koclizeit 30 Minuten.
' J :

Mindestens 500 \> Ersparnis an Zeit und Brennmaterial,

Leistungsangaben, durch Hunderte von Zeugnissen erhärtet, werden garantiert.

Waschmaschinen, Auswindmaschinen für
Wasserbetrieb,- Trockne - Anlagen für Private, Hotels und Anstalten.
Zeichnungen und Prospekte zu Diensten. [2369

Aufsatz auch allein erhältlich.

Jos. Sigrist's Patent

Sparkoclitopf
Grosse Ersparnis an Brennmaterial, weil gleichzeitig

zwei verschiedene Speisen auf einer einzigen Kochstelle
gekocht werden können. Alle Arten Gemüse, Kartoffeln,
Fleisch etc. werden ohne jeglichen Wasserzusatz, nur allein
durch den Dampf vollständig weich gekocht. Ueberkochen
und Anbrennen absolut unmöglich. Sehr dienlich als Wasser-
schiff. Für alle Arten Kochherde verwendbar. Besonders
vorteilhaft für Gas- und Petrolherde. Preise für emailliert
von Fr. 5.50 an. Vorzügliche Referenzen. Zu haben in

allen besseren Küchen-Einrlchtungs-Geschäften.

Wo keine Vertretungen, direkt zu beziehen durch

JOS.SIGRIST, LUZERN.
Prospekte mit Preiscourant gratis. [2570

AUgem. Töehterbitdungs-Anstalt Boos - 3egher
(früher Kunst- und Frauenarbeits-Schule).

Goldene Medaille Weltausstellung Paris 1899 und 1900, Gruppe
2948] Erziehung und Unterricht. (H954Z)

Telephon 665. Z U R I C H> Gegründet 1880.

Gründliche Ausbildung in allen weiblichen Arbeiten, wissenschaftlichen
Fächern, hanptsächl. Sprachen, Buchhaltung, Rechnen etc. Musik. 14
Fachlehrerinnen u. Lehrer. Internat u. Externat. Auswahl der Fächer freigestellt.
Koclischule. Programme gratis. Jede Auskunft wird gerne erteilt.

{Lugano. Töchter-Institut Bertschy. 1

8 Gründlicher Unterricht und Konversation in französischer, italieniscber 8
W und englischer Sprache. Sorgfältige Erziehung und Pflege, Eigenes, gut ein- I
S gerichtetes Haus. Zahlreiche Referenzen von Eltern. Prospekte. Besondere Ab- ®
W toilung Koch- und Haushaltungsschulo. Kurse von fünf Monaten. Beginn des näch-
S sten Kurses anl sten

2908]
anfangs März.

(H 322 O) C. S. Bariffi-Bertschy.

Somcrtose
FLEISCH-EIWEISS

Hervorragendes, appet!tanregendes
Kräftigungsmittel.

Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer A Co., Biberfeld.
[2574

Krampfadergesohwüre,
Fussgeschwüre, SalzfLuss,
Krampfadern mit Knoten.

Meine Frau bekam, als sie das erste Mal im Jahre 1884 in andern
Umständen war, ein Krampfadernbein resp. ein offenes Bein, ein sehr schmerzh.
Uebel, das sicli besonders bei jeder der nachfolgenden 6 Schwangerschaften
mehr und mehr ausdehnte und verschlimmerte. Das Leiden erreichte im
Dezember 1902 seinen Höhepunkt, sodass das Aeusserste für ihr Leben zu
befürchten war. In kurzer Zeit entstanden 7—8 Wunden oder Löcher bis zur
Grösse eines 5 Frankenstückes. Vom Knöchel bis über die Kniegegend war
das Bein geschwollen, entzündet, rotbraun wie gebraten, überzogen u. gefüllt
mit stinkiger, jauchiger Substanz, von den Schmerzen gar nicht zu reden.
Tagelang lag sie in vollständiger Apathie im Bette. Der Appetit fehlte ganz,
es zeigten sich nur noch Gelüste nach sauren u. recenten Gemüsen. In dieser
Zeit fiel mir durch Zufall eine Broschüre der Privatpoliklinik Glarus in die
Hände u. fand ich darin eine Abhandlung, die analog der Krankheit meiner
Frau war. Sofort wandte ich mich briefl. an diese Anstalt und bekam nach
2 Tagen die Verordnungen zugesandt. Nach 1 3 Jahre waren sämtliche Wunden
verschwunden u. zugeheilt. Das Bein, welches vorher ca. 15 cm dicker war als
das andere, ist jetzt vollständig normal. Die Behandlung erfolgte brieflich,
ohne dass ein Arzt der Privatpoliklinik Glarus das Bein jemals gesehen hat.
Am 20. Mai d. .T. bestiegen wir den Uetliberg an der steilen Nordseite, wobei
meine Frau den Auf- u. Abstieg in festem Tempo, ohne abnorm zu ermüden,
mitmachte. Ich habe somit nebst Gott die Wiederlangung der Gesundheit m.
Frau nur der Privatpoliklinik Glarus zu verdanken. Ich empfehle allen
denjenigen, welche gleiche oder ähnliche Leiden haben u. diese gefahrlos heilen
lassen wollen, sich vertrauensvoll an d. Institut zu wenden. Niederdorfstr. 80,
Zürich I, 9. Okt. 1903. J. Nagel, Graveur. Die Echtheit d. Unterschrift d. Hrn. J.
Nagel, Graveur, Zürich I, bezeugt: Stadtammannamt Zürich I, 9. Okt. 1903, der
Stadtam. : R. Amstad. Adr. : Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus. [-'"50

Echte
Berner
Leinwand

Tisch-, Bett-,K liehen-
Leinen etc. 12792

Reiche Auswahl. t
Billigste Preise.

Braut-Aussteuern,

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

Handwebstühlen.
Leinenweberei

Langenthal, Bern.

-I- Korpulenz .L
Fettleibigkeit

wird beseitigt durch die Korpulina-Zehrkur.
Kein starker Leib, keine stark. Hüften mehr,
sondern jugendlich schlanke, elegante Figur
und graziöse Taille. Kein Heilmittel, kein
Geheimmittel, sondern naturgemässe Hülfe.
Garantiert unschädlich für die Gesundheit.
Keine Diät, keine Aenderung der Lebensweise.

Vorzügliche Wirkung. Paket Fr. 2.50
exklusive Porto.

ÜII. Dienemann, Basel 2d
(O 1201 B) Sempacherstrasse 30. [2784

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen-,
Kinder- u. Bettwäsche, Taschentücher,
Krägli, Kravatten in reicher Auswahl
und zu massigen Preisen. — Man
verlange die Musterkollektion von [2838

R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

Gummischuhe
russisches Fabrikat

das beste bei nasskaltem Wetter
à Fr. 3 20, 3.75, 4.S0, 6.—, 7.—

gegen Nachnahme.
Bei Bestellung eine Nummer

grösser angeben als gewöhnliches
Schuhmass. [2899

C. Beuret
21 Steinenvorstadt, Basel.

7ür 6 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtheschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [2861

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Schweizer Frsuen-Zeitung — Visiter flir de i ^zuslichen Kreis

Wir /VIIs dauksn nur

Ckocolat Zpning»
gleied vc>r^ü?Iied

^urn Lodsssen wie ?urn Koedsn!

US^
» 4 Sekreibbüeker «

süd ^isnÂwspìcsr unct Qssczüäktslsuis.
r»u«zti, pi'àisck eingeteilt 15,2,50

.It>iiii»:»ll!i^1»,i<1» 2 —
1 50

l :>Uti^itnì,ii<1, ^.^7^ 1. 80
7. 80 2U nur 11. O. —

üreneden.

M

Versende alle vier öücber stall 20 I r
Nieäerkäu^sr,

L_

(X>

KMM«^
«?em I^smeeidok

^ s^K^iv^ivic;
2352

«lie w ii kli«:!« eine komplette und nu«d> trans-
portable >VaseIisinrieIlti>ng ist, wird seit
17 dabren erstellt von der

?àck M VZîà Nâ Màe4àW
0. oilier;

in Zczdöndüdl del Lsrn.
I)ie3e ^Ia8vdins dat eine ^«nvi-iinx und -ìVl! à

«iamit «lin Wüaede eekoedt. ü'ireti fias Lreden total
g?vva8( den un<i liefert aued genügend doekeuüee
Wa33er sum Lüutern Üer8eiden. Indair« cier l>la8elun6
kür private Id—12 Leikitiielier odor 1k Lemüen.

^ " " R>llc>e8teiiâ 3l> "
» LiMià an ^eil uiill öiMiiiiämI

leistungsangsbon, liurok wunderte von Zeugnissen erbärtvt, werden garantiert.

V/âsczdirtssOìiirtSrt, ^.uswiliâoaasOliiiisii Mi ^Viì««vt-
betiied, l'rôàris - ^ulsysii im- private, Hotels imà ^Instalten.
Xeiekmingen uncl I'i'os>)ekte xu vieiisteii. ^ggg

^nk3at2 aued allein erdâitlied.

>Ios. Ligrisi s k»atsriì

8x3.à0àt0xk
(?ro88e Lr3parlll3 an Brenumaterial, v^eil giviedsieitig

2vvei ver3edietlene Lpvisvn auk einer einzigen Xood3tells
gedoedt vveràen dünnen. ^Ilv ^rten (Fvmü3e, XartoKeln.
d'leised etv. verclsn oluie jegliedvn Wa33ers!U3at!2. nur allein
dured tlenOampk voll8länüig ^veiod gedoedt. Ilederdoeden
unü^udrennen adselut unmöglied. 8edr âienliedà Wa33sr-
3edikk. d"Ur alle ^rten I^oedderüe vervvvnüdar. Le80ncler3
vorteildakt kur Ka8- unü petroldercle. Lrei3s kür emailliert
von Pr. 5.50 an. Vorsügliede Referenden. 2u daden in

allen besmeil ^ûeliell-LillncliluiiK-keseliàltell.

Wo deine Vertretungen, üiredt du dedisdon âured

4<>î^. IîI« I l .4 Xl^4î7X
Prospekts mit prsisooursnt grstis. I2Z7V

Mein. siiellterMuM-Anstalt Seos Zeglier
tiniike,' iiunsi- un»! r>»suei>snkeiis-Si:I»uIe).

Kolàeno ^leàillv ^VoltausstellunA lìis 1899 unä 1900, Upu>»p<z

29M Lr/ielttiiiZ unà Unlöti-iekt. (llgö^lZ)

lpslopliorl SSL ^ lî I ^ ^ll» liegnünilei ILLlt.
drnncllioìts àsdllàun^ in allen n eidlielien ^rdviten, vvissenseliaktliolien

Viieliern, Iianptsiivlil. 8prael>en, LnelilialtnnK, iievlrnen ete. iVinsik. 14 raeli-
lellreriunen », kelirer. Internat n, Lxternat. àsn'akl der?äetisr trsÍAestellt,

<»< >>>«< >>»l« ?roAranune gratis, Isàs àsknntì tvirà ^erns erteilt.

!lüu«s»o. kllà-IMlit kàdx.î
Ó t?rU»«t>ivt>or 1"iit«zrri>»>t uoâ In kr»n^ö«l»vl»er. ItaltenI»«!»«»' L

»»«> enelisel,«»- lüipr»«!l>«. gorstàlti«;,! IZr^isknog und pdsxs, Lieon«zs, «ud à- Iâ gvrioktstss tlilus, ^sdlroiel»! Iiokersn2vn vou Mtvrn, pruspsktg, ltesondors 7^b- S
tviluns ko«!>>- und Hi«uà>Itu»gsSLNà>, Kurse von kiink Uonntvn, IZosinn des niiok-

A ston Kurses su

I
ston
2!»USi <tt 3â2 ()I O. 8. Itsriri» Ztêitsivli^.

Lsmaìsss
P'KSISQI-I-TIVVLISS

ervorraxenâes, sppetîtanregenâes
Kräftigungsmittel.

?art>«llts,t>rtkon vorm. ?rloâr. Lg.vor à <Zo., Itldsrkoia.
^2574

ZLramxàÂSi'NSSvàîûi'S,
Lal2L.r1.ss,

I^raiu.xLaÄSi'ii mit I^notsu.
lilsins ?r»u dskai», als sie cl»8 erste ^lal im lalirs 1884 in andern Ilm-

stìinâen vv»r, sin liramptadernbein resp, ein offenes Sein, ein selrr sedmerà
Uebel, «las siel« besonders bei ^sdsr «lsr naebtolKönden 6 LelitvanAsrseliattsn
mebr nnd msbr ansdelmts und verseblimmsrte. Das Keiden errsicbte im
lis^smbsr 1W2 seinen Höbspnnkt, sodass das àsnsssrsts bur ibr Ksben ^n
bsliirebten war. In kurzer l^eit sntstairdsn 7—8 Kunden oder köeber bis ^ur
(4r«sse eines ö ?rankenstüokes. Vom Xnöeksl bis über die ffnisAöAsnd war
das lZsin A-osebwollen, entzündet, rotlirann wie xsbraisn, nber^vAen u, Aötüllt
mit stinkiger, MuobiKsr Knbstan^, von den Lebmsr^sn Kar niebt ^n reden,
raxelanK lax sie in vollständiger Vpatbis im Rette. 0er Vppötit t'sbltö KSN2,
es xsiKten siel« nur noeb tieliists naob sauren u, reosntsn biemüsen. In dieser
l<öit bei. mir dureb ^ulall eins lZroselmrs der Rrivatpoliklinik llbtrus in die
lländs u, t'««nd iob darin eins ^.bbandlung, die analog der lvrankbsit meiner
b'r««n war, sofort wandte iub miei« ludeti, an diese Vnstalt und bekam naeb
2 4'agen die Verordnungen imgssandt, Idaeb ' 4 ,lai«re waren sämtliebe IVundsn
vsrscbwunden n. ^ngebsilt, 0as Rein, wslebss vorbsr es, 15 em dioker war als
das andere, ist jet^t vollständig normal. Die Lskandlung erfolgte briellieb,
obns dass sin .^r?.t der?rivatpoliklinik Lllarus das lZelu .jemals gsseben bat,
Vm 2b, Älai d, ,1, bestiegen wir den Iletliberg an der steilen Kordsslts, wol>si
insins lfran den Vuf- n, ^l>stieg in festsin Vempo, obns abnorm 2N ermüden,
mltmaeiite, leb babe soniit nebst Llott die VVisdsrlangung der (Zesundbelt m,
krau nur der li'rlvatpoliklinik (Zlarus 2U vsrdairken, leb empkeble allen den-
jenigen, welebs glsiebs oder äimliebe Keidsn Iiabsn u, diese gsfabrlos keilen
lassen wollen, sieb vertrauensvoll an d, Institut im wenden, Vlsdsrdorkstr, 8t),
Anrieb I, 9, ()bt, 1993, 1, àgel, draveur, die blebtlisit d, Vntsrselirift d, kirn, d,

Vagsl, draveur, Anrieb I, iiexsugt: Ltadtainmannamt Xürleb I, 9, Okt. 1993, der
stadtam, : R, .Vnstad. Vdr, : privatpoliklinik Klarus, Xiredstr. 495, klanis. ^

LczpìîS

Lennvi» ^l.einV»snlI
deinen, si)Q. ^2792

Kkiode ^U8ivakl. t
iîiiiigsts krvi8v.

Lräut-iiusstkukro.

iloüo Vlktvr24»KI üiredt
ad uu3vrou meed, uuü

Hauü>vvd3küdleu.
diSiUSUIVSdSl'Si

»I» tiofpulenx «i»I pettieibigkeit ^
^irü de3oitigt üurod üis Korpuiina-^edrdur.
Xviu 3tardor livid, deine 3k»rd. tkükteu ruedr.
bouüei-n jugenälied scdlande, elegante pigur
uuü gra2iü3s ü'aiilv. iiein tteilmittel, dein
Kvdeimmittel, 30uüeru uat.ui-geru833e Itüike.
(^arautiert un3edücilied kür ülo de3uuüdsit.
î^viue Diät, deine ^.enüerung üer diedvn3-
^veiee. Vorsiügiiede Wirdung. ?adet p'r. 2.50

ZI. Ilioix iii!»!»». Ai»
(v 1201 k> Sempackorstrasso 30. >2781

Ä.Lällös Ztiàl-eM
in nur ta<1elio8er Ware kür prauen-,
Kincier- u- Kett>vä8ede, lascdentüeder,
Krägii, liravatten in reieder ^ue^aki
unü 2u lnà88igon d'rei3en. — Uan ver-
lange üis kûu3tvrd0llsdìi0n von ^28.88

N, Uulisvb, gàm tilt 0»ii>, 8i, Kslien.

kummiscdude
pUZsisoiies k^abpiltat

Üa3 dv3ts dei na33daltern Wetter
à ?r » 20. » 73. 4.»0, 7 —

gegen 5kavdnadine.
Lei Le8tei1ung eine Nummer

grö8serangeben al3 gewodnliedea
Ledukma38. s2899

<ü. « V
21 8ì«inenvorsislit, Ssssi.

?ür v Tranken
versenden franko gegen Kaobnabme

btto. S Ko. it. 1mlàklifsl!-8eileii
(ea, 69—79 lslvbtbssLbädigte Ltüeks
der feinsten d'oilstts-8slfsn), ^2361

liergnian» >k do., IViedikoin/ürieb.
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